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un Politiſche neberſicht

In England mehren ſich die Kundgebungen der Bevölke
rung zu Gunſten der r Eine der deutlichſten
Demonſtrationen dieſer Art hinterließ als ſichtbare Spuren
der Volksmeinung zertrümmerte Fenſterſcheiben der Daily
NewsRedaction Mehr parlamentariſch ging es am Sonnabend
bei einem großen Meeting in Cremorne Gardens in London
u Die Verſammlung nahm mit großer Majorität 2 Reſotionen an in welchen ſie ihrem Vertrauen zu der Politik

der Regierung Ausdruck gab Auch von türkiſcher Seite
läßt nun die britiſche Regierung ſich ein officielles Zeugniß
ihres Wohlverhaltens in der vrientaliſchen Verwicklung aus
ſtellen Der Botſchafter der Pforte Muſurus Paſcha hat

Lord Derby ermächtigt die Angabe der Daily News daß
die engliſche Regierung die Türkei auf nicht officiellem Wege
zum Widerſtande ermuntert hätte nachdrücklichſt zu dementiren
Trotz dieſer Ableugnungen wird der türkiſche Miniſter des
Auswärtigen Server Paſcha wohl ſeine Gründe haben weshalb
er jetzt aus einem Saulus ein Paulus aus einem Briten
freunde ein Freund des Czaren geworden iſt Geſpannt darf
man darauf ſein ob er ſeine Anklagen gegen die engliſche

Politik durch Documente wirklich wie er gedroht hat belegen
wird Damit wäre das Cabinet Beaconsfield moraliſch 4

than Sehr bemerkenswerth iſt übrigens in jener am 28 v M
ſtattgefundenen Unterredung Server Paſcha s mit dem Daily
News Correſpondenten der Ausſpruch des Erſtern Jch

acceptire die ruſſiſche Politik und die ruſſiſche Allianz
Sollte hierin eine Hindeutung auf das ruſſiſchtürkiſche Schutz
und Trutzbündniß liegen das angeblich gerade dieſer Server und
der ruſſiſche Staatsrath Nelidow am 2 d M r ehe
r Der bezügliche Vertrag ſoll nur aus 3 Artikeln beſtehen
n dem einen werden die Gebietsabtretungen präciſirt welche

der Suſtan um ſeinem Alliirten einen Beweis ſeiner freund
ſchaftlichen Geſinnungen zu geben an Serbien ren

n dem
zweiten Artikel übernimmt der Czar in feierlichſter Weiſe die

Verpflichtung alle Beſitzungen des Sultans wo immer ſie
ſich befinden mögen gegen welchen Feind immer mit allen
Mitteln und auch mit den Waffen in der Hand zu beſchützen
und wird die formelle Garantie für den Beſitzſtand der Türkei

von Seiten Rußlands übernommen Jn dem dritten und
Schlußartikel verbünden ſich beide Mächte zu gegenſeitiger
Abwehr ſo daß wenn die Pforte von irgend welcher Macht
angegriffen werden ſollte Rußland zur Hilfeleiſtung verpflichtet
iſt und daß wenn irgend welche Macht an Rußland
den Krieg erklären ſollte der Sultan verpflichtet iſt

mit jener Rußlands zu vereinigen um
Dies gilt ſelbſtverſtändlich auch für

kiſchem Boden ſtehen dieſe von irgend einer Macht
bedroht oder förmlich angegriffen werden ut et
Sollten ſich dieſe Nachrichten beſtätigen ſo wäre das für die
Briten eine recht eindringliche Mahnung künftighin Macaulay s
Wort Ehrlichkeit iſt die beſte Politik beſſer zu beherzigen
Jhrer eigenen Zweideutigkeit hätten ſie es dann zu danken
daß ihnen jetzt der betrogene Freund ein wachſamer Feind ge
worden und daß dieſem zur Seite der gefährlichſte Gegner
er ſteht zum Schutz der Türkei auf alle Fälle bereit
z B wenn etwa britiſche Schlauheit Luſt zeigen ſollte mit Aegyp
ten einmal ein wenig à la Transvaalien z ſpielen Wiollte
John Bull unter ſolchen Umſtänden wirklich einen kleinen
friſchen fröhlichen Krieg beginnen ſo dürfte er ſich leicht
ſelber in die Grube geſtürzt ſehen die er mit eigenen Händen

Homer und die bildende Kunſt der Griechen
Ein von Dr Brieger am 7 Februar d J

zum Beſten des Hilfsfonds für Lehrerinnen gehaltener Vortrag
Auszug

Die homeriſche Poeſie hat auf die griechiſche Malerei und
Plaſtik eine weitreichende und tiefe Einwirkung geübt Um die
Möglichkeit einer ſolchen zu erklären unternimmt es
der Redner zuerſt nachzuweiſen daß in Jlias und Odyſſee ſchon
jener Blick für alle ſinnlichen Erſcheinungen und jener freudige
Drang zu hrer anſchaulichen Darſtellung erſcheint welcher ſich
ſpäter in der bildenden Kunſt ſo einzig herrlich offenbaren ſollte

Der Gabe poetiſcher Plaſtik welche die homeriſchen Epen aus
zeichnet entſprach durchaus keine gleichzeitige materielle Plaſtik
und Malerei So lag für Homer die Gefahr gar nicht vor in
die von Leſſing ſo ſcharf gerügte Schilderungsſucht zu verfallen
Der Dichter malt vielmehr wie ebenderſelbe Leſſing muſterhaft
nachgewieſen nur fortſchreitende Handlungen und malt körper
liche Dinge nur in ihrem Antheil an dieſen Dabei treten die
von ſichtbaren Eigenſchaften der Dinge hergenommenen epiſchen
Beiwörter gleichſam Farbe gebend ein

Wenn Juno dem Achill einen Gedanken eingiebt ſo iſt es für
den Verſtand dabei ganz gleichgiltig daß ſie weiße Arme hat
nicht aber für die Phantaſie Dieſer genügt das weißarmige
Here um wie auf einen Zauberſchlag das Bild der frauenhaft
ſchönen Götterkönigin erſcheinen zu ſehen Eine ähnliche Kraft
und zum Theil noch ſchärfer charakteriſirende Wirkung wird an
einer Anzahl anderer von der Beſchaffenheit der Augen des
Haares der Kleidung und der Rüſtung hergenommenen Bei
wörter nachgewieſen Das helmbuſchſchüttelnd als Beiwort
des Hektor commentirt der Dichter ſelbſt in jener berühmten
Scene welche Schiller zu Hektor s Abſchied begeiſtert hat
Die Beiwörter des Meeres wie roth weinfarbig trübroth
purpurn bei Voß ritterſpornfarbig luftfarbig bringen

einen Blick für die Färbung zum Ausdruck wie ihn die antiken
Maler in gleicher Feinheit nie haben bethätigen können

Die Darſtellung der fortſchreitenden Handlung packt uns oft
durch höchſte Energie der Verſinnlichung Man kann kein
muſterhafteres Beiſpiel finden als jene von Leſſing be
ſprochene Scene wo bei der Erzählung von dem verhäng

für Andere gegraben Jnſofern alſo ein ruſſiſchtürkiſches
Schutz und Trutzbündniß das beſte Abſchreckungsmittel um
England vom Kriege zurückzuhalten wäre könnte es als ein
dem Frieden günſtiges Ereigniß gelten Aber die Folgen eines
ſolchen Bündniſſes würden ganz unabſehbar ſein Bisher iſt
nun zwar ſein Vorhandenſein noch nicht erwieſen Allein wenn
es exiſtirt ſo iſt es jedenfalls nicht ſofort für die Oeffentlich
keit beſtimmt und überraſchen würde ſeine Exiſtenz wohl auch
Niemand Jedenfalls iſt es rathſam die Möglichkeit ſeines
Vorhandenſeins in das Auge zu faſſen

Die Ruſſen ſcheinen eine Beſetzung Konſtantinopels ernſt
lich zu beabſichtigen Der Golos ſchreibt Man dürfe ſich
durchaus nicht darüber wundern wenn die Ruſſen die den
Krieg zum Schutze der Chriſten begonnen hätten zu dieſem
Zweck Konſtantinopel beſetzen da ja auch die Engländer es
für nöthig halten die Chriften zu ſchützen Hoffentlich werde
die Regierung eine Erklärung in dieſem Sinne abgeben Es
ſei wahrſcheinlich daß jetzt nachdem die Waffenſtillſtands Con
ventionen zwiſchen Rußland und der Pforte abgeſchloſſen der
Sultan ruſſiſche Protection und nicht engliſche für wünſchens
werth halten werde

Jn Konſtantinopel kommt man den ruſſiſchen Wünſchen
aufs freundlichſte entgegen Der Sultan ſelber hat den
ruſſiſchen Großfürſten Nicolaus eingeladen
einige Tage in Konſtantinopel zu verweilen Das nimmt
ſich faſt aus wie eine beabſichtigte Demonſtration ad oeulos
aus der Jedermann erſehen kann wie freundlich das Einver
nehmen des Beſiegten und des Siegers Am 8 d M
ſind die türkiſchen Bevollmächtigten Server Paſcha
und Namyk Paſcha von Adrianopel in Konſtantinopel
eingetroffen Server Paſcha hat ſeine Demiſſion
eingereicht Wie verlautet ſoll Savfet Paſcha mit
anderen Delegirten nach Adrianopel gehen zur Führung der
Verhandlungen über den Präliminarfrieden und über den
definitiven Friedensvertrag Die Kammer hat die Regie
rung aufgefordert Maßregeln gegen die Tſcherkeſſen zu er
reifen welche in Konſtantinopel geraubte Gegenſtände ver
aufen Die kriegsrechtliche Unterſuchung gegen Mehemed

Ali Paſcha hat begonnen In der Kammer brachte der griechiſche
Patriarch heftige Klagen über die Metzeleien vor welche
in dreizehn in der e von Konſtantinopel gelege
nen Dörfern von Tſcherkeſſen begangen worden ſind
Jnzwiſchen hat der Nothſtand unter der Bevölkerung von
Konſtantinopel eine unerhörte Höhe erreicht An hundert
tauſend Flüchtlinge meiſt Weiber und Kinder ſind obdach
und mittellos in der türkiſchen zuſammengeſtrömt
und dort bei der winterlichen Jahreszeit den härteſten Ent
behrungen preisgegeben e

Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe iſt nach langem
Aufſchub das Bankſtatut mit ſehr großer Mehrheit angenom
men und dann die Berathung über die Feſtſtellung eines
neuen Zolltarifs begonnen worden Es wird durch vieſe Ver
handlungen hoffentlich etwas mehr Licht darüber verbreitet
werden welche e Oeſterreich fortan zu befolgen
gedenkt Jn Anbetracht der bevorſtehenden Verhandlungen
wegen des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages dürften
daher auch in Deutſchland die Verhandlungen über dieſen
Gegenſtand mit lebhafter Theilnahme verfolgt werden Die
verſchiedenen Landtage der Monarchie ſollen in der Zeit zwiſchen
Oſtern und Pfingſten 21 April bis 9 Juni zuſammentreten
Hiernach wird ſich die Nothwendigkeit ergeben die Wahlen bis
ſpäteſtens 15 April zu vollenden Die Nachricht Oeſterreich
habe bei der Pforte um freie Durchfahrt ſeiner Kriegsſchiffe

nißvollen Schuſſe des Pandaros alle einzelnen Momente
von der Spannung des Bogens und dem Hervorholen des Pfeiles
bis zu ſeinem Fortfliegen mit ſolcher einprägſamen Deutlichkeit
erzählt ſind daß wenn man nicht wüßte wie mit dem Bogen
umzugehen wäre man es aus dieſem Gemälde allein lernen
könnte Von kaum geringerer Anſchaulichkeit ſind zahlreiche
andere Gemälde zu welchen an Stellen wo es angemeſſen iſt
das An oder Auskleiden die Bewirthung von Gäſten eine
Opferhandlung u ſ w ausgeführt werden Von erſchreckender
Deutlichkeit ſind Vorgänge in Kampf und Gemetzel dargeſtellt ſo
die Erſchießung des Freiers Antinoos mit welcher Odyſſeus ſein

Rachewerk beginnt So ſehr neigt Homer wie ſeine Höxer zu
einer verweilenden Betrachtung daß er ſogar Vorgänge welche
ſich ihrer Natur nach faſt im Momente vollziehen müſſen nach
ihren ſichtbaren auch hörbaren Zügen breit ausmalt ſo die
Blendung des Kyklopen in 9 Verſen Der Redner theilte dieſe
in der Ueberſetzung von Wilhelm Jordan mit der beſten bis jetzt
erſchienenen während er alle anderen Stellen in eigener Ueber
ſetzung gab Eine beſonders günſtige Gelegenheit zur plaſtiſchen
Ausführung von Naturbildern jeder Art bietet das Gleichniß
welches vor allem in der Jlias oft über den Vergleichspunkt
hinaus geführt und medaillonartig abgerundet wird So z B
dort wo der Dichter die Bedeutung der Situation des verwun
deten Odyſſeus zu lebendigem Bewußtſein bringen will welcher
von den Trojanern bedrängt von dem gewaltigen Ajax befreit
wird Das Gleichniß giebt ein verwundeter Hirſch ab welchen
im Bergwalde Schakale anfallen und zu zerfleiſchen beginnen
Da führt ein Gott einen gewaltigen Leuen herbei die Schakale
fliehen und laſſen dem Leuen den Raub Eins der herrlichſten
Gleichniſſe iſt jenes welches das den ſchlafenden Odyſſeus heim
wärtsführende ſchnelle Phäakenſchiff mit einem Viergeſpann ver
gleicht das die Laufbahn durchſtürmt die Hinterkörper hoch auf
werfend Denn ſo mit hocherhobenem Hinterdeck dem trübroth
glühend die Woge des lautaufrauſchenden Meeres folgt geht das
Schiff dahin Einen ſo zu ſagen intuitiven Tact für das Pla
ſtiſche zeigt die Erfindung der Bildwerke auf dem Homeriſchen
Schilde des Achilleus Das intereſſeloſe Wohlgefallen an körper
licher Schönheitendlich welches Homers Epen auszeichnet erweiſt ſich
als ein für die Entwickelung der bildenden Kunſt höchſt förder
liches Moment

durch die Dardanellen nachgeſucht iſt kaum aufgetaucht ſchon
dementirt worden Auch daß von Seiten einer andern Groß
macht Kriegsſchiffe nach Konſtantinopel entſandt ſeien hat ſich
bisher nicht beſtätigt Ja ein Telegramm behauptet daß auch
n 3 Geſchwader noch nicht in die Dardanellen einge
aufen ſei

Die franzöſiſchen Conſervativen
kommen offen mit ihrem Plane eines franzöſiſchengliſchöſter
reichiſchen gegen Deutſchland gerichteten Bündniſſes hervor
zutreten An ihrem guten Willen daß ſie ſo Etwas gern zu
Stande bringen möchten daran zweifelt längſt kein Menſch
Wenn ſich nur Jemand finden wollte um ihnen die Kaſtanien
aus dem Feuer zu holen Aber es wird ſich auch heute wohl
ſehr ſchwer eine Macht finden laſſen die zu einer Allianz
bereit wäre Die gehäſſige und drohende Sprache der conſer
vativen Blätter iſt ein Beweis wie richtig die deutſche Politik
verfuhr wenn ſie die Beſtrebungen des 16 Mai in Frankreich
nicht begünſtigte Die Aſſemblée nationale Organ Buffet s
ergeht ſich z B in folgenden Sätzen

Frankreich beſitzt eine Armee eine Seemacht die nunmehr
vollſtändig im Stande iſt ganz für ſich allein ſiegreich jeden
neuen Einfall Preußens zurückzuweiſen und mit der Allianz
Englands und Oeſterreichs zuſammen noch gan ne Dinge
zu machen de faire beaucoup plus encore Wenn England
Frankreich und Oeſterreich den Allianzvertrag den ſie am
16 April 1856 im Hinblick auf die Türkei in Paris unter
zeichneten aufrecht erhalten ſo haben ſie von Berlin durchaus
nichts zu fürchten und in einem Congreß wären dieſe drei
Mächte die wohl nicht allein bleiben würden vollſtändig im
Stande zu verhindern daß die geplante neue Karte von
Europa nicht mit dem Degen gezeichnet werde der eben die
Türkei tödtlich verletzte noch mit der preußiſchen Hand die
jetzt noch dieſen Degen hält Wird England abwarten daß
Dänemark und Holland deutſche Provinzen Präfecturen von
Berlin werden bis die preußiſchen Flotten Antwerpen und
Trieſt beſetzen will es dann erſt die Allianzen erneuern
welche dann vielleicht unmöglich fruchtlos oder ſehr gefährlich
für eine der verbündeten Mächte werden könnten
Unter den Cardinälen in Rom ſoll bei ihren Berathungen

über das Conclave trotz des heiligen Geiſtes der ſie bekannt
lich zu inſpiriren hat eine ſehr ſtarke Meinungsverſchiedenheit
g Tage getreten ſein es ſoll heftige Scenen gegeben haben

ndeſſen iſt ein Schisma vermieden worden Auf die Ent
ſcheidung über den Ort des Conclave ſollen Jnſtructionen des
verſtorbenen Papſtes welche dieſer dem Cardinal Simeoni
übergeben hatte von beſtimmendem Einfluß geweſen ſein Nach
dem der Cardinal Simeoni dieſe Jnſtructionen dem heiligen
Collegium überreicht hatte ſollen die Jntranſigenten unter den
Carxdinälen ihre Oppoſition aufgegeben und für die Abhal
tung des Conclaves in Rom geſtimmt haben Dieſer
Beſchluß iſt am Sonntag Abend den abweſenden Cardinälen
mitgetheilt worden Pius IX hat zwei Teſtamente
hinterlaſſen Jn dem einen derſelben welches er als Papſt
abgefaßt hat hinterläßt Pius dem künftigen Papſte für die
Ausgaben des heiligen Stuhles eine jährliche Rente von
3 Millionen Fres und eine jährliche Summe für die ehe
maligen päpſtlichen Beamten Jn dem anderen dem Privat
teſtamente werden ſeine Neffen als Erben eingeſetzt und
300,000 Fres den Armen Roms vermacht Zugleich werden
in demſelben noch andere Legate ausgeſetzt Pius IX hat an
geordnet daß ſein Leichnam nach dem Tode ſeines Nachfolgers
in der Bafilica des heiligen Laurentius extra muros beigeſetzt
werde und eine ſehr einfache Aufſchrift für ſein Grabmal an
Wenn wofür nicht mehr als 2000 Fres aufgewendet werden
ollen

alten die Zeit für ge

Der Vortragende zeigte nun weshalb die beſprochenen Eiger
ſchaften dieſer Dichtungen erſt nach Jahrhunderten für die bil
dende Kunſt in höherem Sinne fruchtbar werden konnten als dieſe
unter einer Reihe günſtiger Bedingungen zum Vollbeſitze der
Jnrer wie der Naturauffaſſung gelangt in ihre klaſſiſche Periode
eintrat

Er weiſt darauf aus der Ueberlieferung über die berühmten
Delphiſchen Gemälde Polygnots des Aeſchylus unter den Malern
nach daß die Compoſition derſelhen eine durchaus epiſche geweſen
ſei indem ſie gerade wie ein epiſches Gedicht nur ein Nachein
anderbetrachten ihrer maleriſch nur äußerſt loſe verbundenen
m ges Theil verſchiedenen Zeitmomenten angehörigen Scenen
zuließ

Dann unternimmt es der Vortragende darzulegen wie
eine Anzahl Götterideal vor allem das des Zeus das der
Athene das der Juno und endlich das des Apollo von den
Künſtlern welche ſie als typiſch für alle Folgezeit geſchaffen
haben weſentlich auf Grund homeriſcher Geſtalt und zum Theil
auch Charakterzüge gebaut ſind Bei dem Zeus des Phidias
ſei dies allgemein bekannt Sein ſittliches Jdeal ſtamme aus
Homer und die Vertiefung deſſelben aus Aeſchylus Für die
Bildung ſeines Hauptes hätten nach des Künſtlers eigener Er
klärung die berühmten Verſe aus der Jlias den Anſtoß und den
Ausgang gegeben

Alſo ſprach der Kronid und er nickte mit dunkelen Brauen
Und das ambroſiſche Haar ſiel wallenden Schwung s von

des Herrſchers
Göttlichem Haupt auf die Stirn und der greß Olympos

erbebte

Wie dieſe Verſe dem Künſtler den Weg zu einer beſtimmten
Bildung der Augenbrauen und des Haares und damit auch der
Augen der Stirn und des ganzen Geſichtes und mittelbar der
ganzen Geſtalt geboten wurde dann mit Bezugnahme auf
d den Verſaſſer der griechiſchen Künſtlergeſchichte aus
geführt

Für Athene bot die Jlias durchaus kein ſittliches Jdeal
wohl aber die Odyſſee Dagegen bietet das erſtere Gedicht eine
Menge ſinnlicher Züge welche z Theil ſchon von Künſtlern

vor Phidias verwandt von dieſem mit jenen geiſtigen Eigen



Conferenz
Als diejenigen Punkte an welchen angeblich die ruſſiſche Re

i eine Conferenz nicht rühren laſſen will bezeichnetgierung durch die ritie in eines inner
lich unabhängigen bulgariſchen Staates die temporäre Bean San das durch ruſſiſche Truppen und die Rückgabe
k rumäniſchen Beſſarabiens an Rußland Die wiener
Montagsrevue meldet die Conferenz werde unter dem Vorſitze

Jn Wien werde
dieſelbe nicht tagen Ueber dieſe Fragen dürfte eine ganz

das N W

des Fürſten Gortſchakoff zuſammentreten

ſichere Entſcheidung noch nicht erfolgt ſein

Der Krieg
Gemäß den Beſtimmungen des Waffenſtillſtandes räumten

die Türken Widdin Ruſtſchuk Siliſtria Belgradſchik und
Erzerum Die Truppen aus Rasgrad und die Behörden von
Ruſtſchuk zogen ſich nach Schumla zurück Ebenſo haben die
Türken die Defenſivlinien von Konſtantinopel von Bujuktſchek
medje und Haſtemkoler bis Derkos geräumt da dieſe Poſi
tionen in die 12 Meilen breite neutrale Zone fallen welche
von Bujuktſchemedje bis Akbunar reicht Die Ruſſen halten
Tſchataldja beſetzt ſie ſichern ihre Verpflegung über Burgas
und Midia Die Eröffnung der Schifffahrt auf der Donau
hat begonnen Die Pforte notificirte den Botſchaftern der
fremden Mächte die Aufhebung der Blokade im Schwarzen
Meere Franzöſiſche Packetboote werden unverweilt die Fahrten
nach Konſtantinopel und Odeſſa aufnehmen Zwei höhere
ruſſiſche Officiere ſind in Konſtantinopel und vom
Sultan empfangen worden Dieſelben gehen nach Monte
negro um den zwiſchen den montenegriniſchen und türkiſchen
Officieren zu führenden Verhandlungen bezüglich der Demar
cationslinie beizuwohnen ſie Serben werden den Waffen
ſtillſtandsbedingungen zufolge Uskup beſetzen

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze aus Tiflis wird durch
ein officielles Telegramm ein Ueberfall der Kurden gemeldet
Dieſe ſcheinen nach Art der Franctireurs Krieg auf eigene
Hand führen und ſich um den türkiſchruſſiſchen Se utane
nicht kümmern zu wollen Doch ſcheint ihr erſter Putſch nicht
ſonderlich geglückt zu ſein Das betreffende Telegramm ſagt

Am 6 d M 2 Tage nachdem der Befehlshaber unſerer in
Chunys ſtehenden Truppenabtheilung durch die türkiſchen Com
mandos in Muſch und Wan von der Einſtellung der Feindſelig
keiten in Folge des Waffenſtillſtandes benachrichtigt worden war
überfiel eine etwa 300 Mann ſtarke mit Magazingewehren

bewaffnete Schaar Kurden und Tſchetſchenzen eine bei dem Dorfe
Kichtſchlik ſtehende hen Da die Kurden auch nach
der Ankunft einer Escadron der in Choronmyk ſtehenden Niſch
neinowgorodſchen Dragoner das Geplänkel fortſetzten waren die
Dragoner gezwungen Feuer zu geben Die Dragoner warfen
den Feind gegen das Dorf Ternitz zurück wobei 3 Dragoner
verwundet wurden Jsmail Redif Paſcha wurde von dem Vor
gange benachrichtigt um zur Verhütung derartiger Ueberfälle
durch die Kurden ſtrenge Maßregeln anzuordnen

Deutſches Reich
Berlin 12 Febr Tagesbericht Vom Kaiſer

Gnadenerlaß Rinderpeſt GefängnißarbeitOeſterreichiſche Zollbeſchwerde Stellvertretungs
vorlage Am Sonntag empfingder Kaiſer den Präſidenten und
erſten Vicepräſidenten des Reichstages die Herren v Forckenbeck
und v Stauffenberg der zweite Vicepräſident Fürſt v Hohenlohe
Langenburg iſt noch durch Unwohlſein zu Hauſe zurückgehalten
Der Kaiſer äußerte ſich mit Rückſicht auf die e der
letzten Tage unter Anderem dahin Die Lage ſei allerdings ernſte nichtsdeſtvwweniger hoffe er noch immer

daß es möglich bleibe den Frieden zu erhalten
Kaiſer Wilhelm hat durch einen GnadenErlaß vom 9
d M beſtimmt daß denjenigen aus ElſaßLothringen her

rn Militärpflichtigen welche ſich der im S 140 des
eichsſtrafgeſetzbuchs mit Strafe bedrohten Verletzung der

Wehrpflicht oder einer der im S 33 Abſatz 1 des Reichs
militärgeſetzes vorgeſehenen Uebertretungen ſchuldig gemacht
haben die gegen ſie rechtskräftig erkannten noch nicht voll
ſtreckten Strafen unter Niederſchlagung der noch rückſtändigen
Koſten beträgt in Gnaden erlaſſen ſein ſollen wenn ſie vor
dem 1 Sept 1878 behufs Erfüllung ihrer b zur
Stammrolle ſich anmelden demnächſt vor der Erſatzbehörde
ſich ſtellen und falls die letztere ihre Einſtellung anordnet in

Erkenntniß noch nicht ergangen ſo ſoll unter gleicher Voraus
ſetzung von jeder weiteren ſtrafrechtlichen Verfolgung abge
ſehen werden In beiden Fällen treten die im S 33 Abſatz 2
des Reichsmilitärgeſetzes angedrohten Folgen der Verſäumniß
zum Nachtbeil der bezeichneten Militärpflichtigen nicht ein
Der Reichskanzler hat dem Bundesrathe einen Geſetzentwurf
betreffend Zuwiderhandlungen gegen die zur Verhütung der
Einſchleppung der Rinderpeſt erlaſſenen Einfuhrverbote
vorgelegt Der Entwurf beſteht aus vier Paragraphen in
welchen das vorſätzliche Zuwiderhandeln gegen die Verbote der
Einfuhr lebender Wiederkäuer mit Gefängniß von einem Monat
bis zu zwei Jahren beſtraft wird Jſt bei der Zuwiderhand
lung der Beweggrund Vermögensvortheil oder die Beſchädi
gung Anderer geweſen ſo ſteigert ſich die Strafe bis zu fünf
jährigem Zuchthaus Fahrläſſiges Zuwiderhandeln wird mit
600 Mark bis zu drei Monaten Gefängniß beſtraft Iſt in
Folge der Zuwiderhandlung Vieh von der Seuche erriſen ſo kann bis auf zehn Jahre Zuchthaus er
annt werden Der Verſuch iſt ebenfalls ſtrafbar

Namens der Fortſchrittspartei hat der Reichstagsabgeordnete
Bürgers folgenden Antrag eingebracht Der Reichstag wolle
beſchließen den Herrn Reichskanzler aufzufordern mit Rück
ſicht auf die wegen Benachtheiligung des freien Gewerbebetriebs
durch die gewerbliche Gefängnißarbeit erhobenen Be
ſchwerden und behufs Erlangung einer Grundlage für die in
dem Strafvollzugsgeſetz zu löſende Frage über die Art der Be
ſhäſtiguns der Gefangenen die Bundesregierungen zu erſuchen
die Beſchwerden ſoweit ſie thatſächliche Anführungen enthalten
einer eingehenden Unterſuchung möglichſt unter Hinzuziehung
der Beſchwerdeführer zu unterwerfen und über deren Ergebniß
in Verbindung mit einer Statiſtik über die Gefängniß Arbeit
im Reiche dem Reichstage demnächſt Mittheilung zu machen
Aus Wien wird gemeldet Deutſchland hat endgültig abgelehnt
auf Oeſterreichs Beſchwerden wegen Ein und Wiederaus
fuhr von Leinengeweben einzugehen Heute beginnt in den
Ausſchüſſen des Bundesraths die Berathung über die Vorlage
wegen der Stellvertretung des Reichskanzlers

Am 10 Febr feierte Prinz Waldemar der dritte Sohn
des Kronprinzen ſeinen 10 Geburtstag und wurde er einem
alten Herkommen gemäß an dieſem Tage zum Seconde Lieutenant
ernannt Nach Beendigung des Gottesdienſtes fand Empfang
beim kronprinzlichen Paare ſtatt zu welchem auch der Kaiſer
und die Kaiſerin erſchienen Der Kaiſer überreichte dem jungen
Prinzen eine Kabinetsordre durch welche er zum Seconde
Lieutenant im 1 Garde Regiment zu Fuß ernannt und mit
Band und Stern des Schwarzen Adler Ordens belehnt wurde
Prinz Waldemar zog ſich zurück und erſchien bald darauf wieder
in der Uniform und mit dem Orden geſchmückt er empfing darauf
die üblichen Glückwünſche machte ſeine erſte dienſtliche Meldung
beim Kaiſer und fuhr dann zu verſchiedenen hohen Offizieren um
dieſen ſeine Ernennung perſönlich anzuzeigen

7 T

Halle den 12 Februar
Der Halleſche Sängerbund hat in dieſem Jahre

ſeine Deputirten bereits 2 Mal tagen laſſen Jn der 1 Con
ferenz wurde die Rechnung pro 1877 gelegt und in den Executiv
vorſtand folgende Herren gewählt e r Bleeſer als
Präſident zum 8 Male Conditor Keil als Stellvertreter zum
3 Male Rentier Wegner als Rendant zum 3 Male Schuh
machermſtr Leuſchner als Schriftführer zum 1 Male Jn
der 2 Vorſtandsſitzung wurde der Geſang Verein Melodie
hier als Bundesmitglied aufgenommen Die erſte Vierteljahres
verſammlung findet den 17 März Abends 8 Uhr in Bellevue
ſtatt Es kommen diesmal 6 Chorlieder aus dem 6 Hefte des
deutſchen Liederbuches zum Vortrag Endlich iſt noch beſchloſſen
worden anſtatt der alljährl Gedenkfeier der Pflanzung der
Friedenseichen eine ſolche erſt zur 10 jährigen Erinnerung am
n April 1881 und von da ab alle 5 Jahre wiederkehren zu
aſſen

Der Sächſiſch Thür Verein für Vogelkunde welcher wie
wir ſchon berichtet den Namen Deutſcher Verein zum Schutze
der Vogelwelt angenommen hat die 1 Januar Nummer des
III Jahrganges ſeiner Monatsſchrift erſcheinen laſſen an deren
Spitze er einen Aufruf bringt den wir bei dem lebhaften
Jntereſſe welches der in Halle ſeinen Sitz habende weitver
breitete Verein erweckt hier dem Hauptinhalte nach wiedergeben

Von der Anſicht ausgehend daß ein wirkſamer Vogelſchutz
ohne Kenntniß der Vogelwelt nicht denkbar iſt wird der
Verein beſtrebt bleiben vor Allem die Vogelkunde und damit
die Liebe zur Vogelwelt zu fördern Ebenſo wird der Verein
nach wie vor auch der Vogelzucht und der Pflege gefangen
e Vögel ſeine beſondere Aufmerkſamkeit zuwenden

das Heer oder in die Marine eintreten Iſt ein rechtskräftiges

ſchaften zuſammen zu dem adligſten plaſtiſchen Typus geiſt und
kraftvoller Jungfräulichkeit ausgeſtaltet wurden

Bei Hera konnte der Künſtler Polyklet die reinen großen
und edlen Züge unmöglich aus dem Homer nehmen aber in der
Bildung des Geſichtes ging er wenn wir nach der Juno
Ludoviſi und zahlreichen anderen Bildern urtheilen dürfen von
der homeriſchen farr näugigen Hera aus

Endlich führte der Redner das Pathos wie den Adel des
Apollo vom Belvedere über deſſen verſchiedene Deutungen er
ſprach auf homeriſche Stellen vor Allem auf die von dem
zürnenden den Achäern peſtſendenden Gotte zurück

o In der IJrreErzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes
herausgegeben von A Mels

Fortſetzung

Der gnädige Herr werden mir ſicherlich verzeihenWas beliebt t
Es iſt in meinem Hotel nicht alles ſo wie ich es ſelbſt

r t aber Ausnahmsfälle müſſen entſchuldigt
rden

Schon gut ſchon gut erwiderte ich indem ich das Licht
ihm aus der Hand nahm und vorwärts ging

Alles iſt erleuchtet gnädiger Herr
Ich war vor meiner Thür und indem es mir nicht einmal
r S der Schlüſſel ſteckte drückte ich die Klinke nieder

un etem wenn ich das Haupt der Meduſa geſehen prallte ich

Auf dem Sopha wiſchen vielen brennenden 3 die
vom Tiſche aus ein Lichtmeer in das nicht allzugroße Zimmer
ſandten auf dem Sopha ſaß der Erbprinz

Jch bitte Sie vielmals um Entſchuldigung Herr Doctor,pe indem er ſich erhob und e n ſo sans
fagon von Jhrem Zimmer Bcſitz genommen zu

ie Bemühungen unſeres Vereins um den Schutz der Vögelwerden aber hauptſächlich darauf gerichtet ſein bei alen

gewußt wohin ich gehen ſollte um die Zeit bis zu ihrer Rück
kunft zu verbringen

Jch hatte mich gefaßt und war ihm näher getreten
ich ſage bei erweiſen mir eine große Ehre, ſagte ich ziem
t uhl

Auch dem Beſitzer des Hotels, fuhr er fort pbitte ich
nicht zu zürnen daß er mich ſo ohne Weiteres zu Jhnen
hinein ließ und mir hier zu warten geſtattete Er hatte Un
recht aber man kann von ſolchen Leuten nicht verlangen daß
ſie ſich den Wünſchen des Thronfolgers ihres Landes zu Gunſten
eines Fremden widerſetzen

Er wird ſicherlich nicht den geringſten Vorwurf von mir
darüber erhalten aber dürfte ich Ew Hoheit erſuchen
wieder Platz zu nehmen

Jch danke Jhnen Herr Doctor
Und mich mit dem Motiv bekannt zu machen welches mir

die hohe Ehre Jhres Beſuches verſchafft hat
Der Prinz hatte ſich wieder auf das Cangpee geſetzt und

wieſen In den wenigen Augenblicken die ſeit meinem Ein
tritt in mein Zimmer verfloſſen waren hatte ſich in meinem
Geiſte eine vollſtändige ich möchte r radicale Revolution
vollzogen Ich weiß nicht ob der Leſer mich verſtehen wird

s giebt keinen größeren Fanatismus als den der Menſchen
die von einer Jdee beherrſcht ſind Beſonders iſt dieſes der
Fall wenn die Jdee ſich noch nicht aus dem Bereich der Theorie
herausgewagt hat wenn derjenige der ſie in ſeinem Hirne
empfangen noch nicht die rüden Stöße der Praxis die herben
Enttäuſchungen der Wirklichkeit empfunden hat

So ging es mir Seit langer Zeit ſchon laborirte ich an
einer ſolchen Jdee was die Seelenſtörungen betrifft und hatte
noch nie Gelegenheit und Muße gehabt dieſelbe dem Probir
ſtein der Praxis zu unterwerfen

Jch will wahrer ſein ich hatte noch nie den Muth gehabt
g aghaftigkeit die mir ſonſt ziemlich fremd iſt hatte
m
Ausführbarkeit meiner

oſt ſelbſt ſtutzig gemacht War es Mißtrauen an der

ſequenzen oder noch etwas Anderes ich weiß es wirklichhaben S
aber Si den es k al Sieu an dieſe zu Pauſe ſent pue i t

Maßregeln der Landescultur ſowie bei jeder ſonſt ſich dar
bietenden Gelegenheit eine Rückſichtnahme auf die Erhaltung
der vorhandenen Vogelbeſtände ſowie auf Erhaltung un
Gründung von Aufenthalts und Brutſtätten für unſere Vogel
welt anzuſtreben Alle Freunde der Natur und der Vogelweh
insbeſondere welche ſich dieſen unſern Beſtrebungen anzu
ſchließen wünſchen fordern wir auf unſerem Vereine beizu
treten und an Erreichung der erſtrebten Ziele mitzuarbeiten
Unſere Mitglieder aber werden gebeten ein jedes in ſeinem
Kreiſe ebenfalls dahin zu wirken unſerer Sache ſtets neue
Anhänger und Freunde zuzuführen Anmeldungen zum Bej
tritt nimmt jeder Zeit der Vorſitzende des Vorſtandes Regie
rungsrath von Schlechtendal in Merſeburg entgegen Der
Jahresbeitrag beträgt bekanntlich nur drei Mark und wird
dafür unſere Monatsſchrift unentgeltlich und poſtfrei den
Mitgliedern zugeſandt

Halle und Merſeburg am 1 Febr 1878
Der Vorſtand des Deutſchen Vereins zum Schutze der Vogelwelt

Die Monatsſchrift enthält ferner den ausführlichen Bericht über
die Decemberſitzung die Fortführung der Mitgliederliſte nach
welcher zwei Vereine der Böhmiſche Vogelſchutzverein zu Prag
und der Verein für Vogelkunde zu Arolſen ferner mehrere Räthe
der Regierung in Gumbinnen Officiere ein Amtsvorſteher
demſelben ſich angeſchloſſen haben und an größeren Abhandlungen
Dr K Th Liebe der Neſtbau gefangener Vögel W Thiene

Hänfling A Huber der Schopfbülbül Guſtav Thienemann
einige Bemerkungen über die von mir beobachteten Sumpf und
Waſſervögel J Stengel eine alte Uhufamilie
Mittheilungen beſpricht ſie Dr Ruß Handbuch für Vogellieb
haber 2 Aufl Zur Fütterung der Vögel im Winter
wir dem ſtrebſamen und ſchön erblühten Vereine auch unter ſeinem
neuen Namen das Gedeihen welches ſeine edlen Beſtrebungen
reichlich verdienen

Meteorologiſche Station

10 Febr 10 U Ab 12 Febr 8U Mrg
Barometer Millim 755,25 757,06Thermometer Celſius 2,00 3,50Rel Feuchtigkeit 86,1 87,29Wind NW 1 NW 1Jm Laufe des geſtrigen Tages begann das Barometer zu ſteigen
bei friſchem Südweſt abwechſelnd mit Schnee und Regen Ueber
Nacht trat völlige Aufheiterung ein Nachtfroſt

11 Febr 8 Uhr morgens
meter noch mehr gefallen im Norden geſtiegen Vielfach herrſchte

die britiſchen Jnſeln völlig heiteren Himmel auch im Süden
war Erwärmung eingetreten
deckt Petersburg 10 Nordoſt leicht wolkig
Südoſt ſtill bedeckt Stockholm 10 Weſt leicht wolkig Memel
1 Südoſt leicht bedeckt Hamburg 1 Südweſt leicht Nebeſ

München 1 Weſt friſch Regen Caſſel 1 Weſt ſtill Dunſt
Karlsruhe 2 Südweſt leicht bedeckt Crefeld 1 Südweſt
mäßig Nebel Paris 3 Südweſt ſtill Nebel

Joh Paliſa in Pola ſeinen 11 Planeten deſſen Numeriindeß 129 vorläufig noch unſicher bleibt ſſ lerirung

wer

Provinzial Nachrichten
Harertanſen 10 Febr

p

Waiſen Kaſſe für den Kreis Nordhauſen ſtatt Der ſchlechten

erſchienen Gewählt wurden die Herren Müller HaſſerodeBeſchhorn II und Böſel von hier Das am 2 d W o
genſaale ſtattgehabte Peſtalozzi Concert hat einen Rein
ertra,g von 420 Mk aufzuweiſen genannter Betrag fließt
in die CEentralkaſſe zu Halle Der Grimmeſteg über die Zorge

ſtatt
beſetzt man ho

Ausdehnung
haben untergebracht werden müſſen Es wird beabſichtigt an
genannter Schule eine Selecta einzurichten

Mittheilung

mit einer hohen Handbewegung auch mir einen Seſſel ange Puer Glaube von dem man ſagt daß er Berge verſetzen könne

dee war es Furcht vor den Con
nicht zu ſagen aber bei einem jeden der verhältnißmäßig vielenKranken dieſer Art die mir zugeführt wurden denn in

Gadegaſt Meine in Nr 31 der Saale Zeitung gemachte
über das hieſige Brandunglück iſt dahin zu

meiner Stadt hatte ich mir einiger leichten und glücklichen
Curen halber einen großen Ruf erworben bei jedem Patienten
hatte ich den feſten Vorſatz gehabt mit meiner neuen Jdee zu
debütiren und hatte es nie gethan Warum Jch
wiederhole es ich kann es nicht ſagen

zumachen gehabt Denn wenn ich einerſeits für mich ſelbſt
die Entſchuldigung fand daß dieſes Zaudern dieſe Unent
ſchloſſenheit eine Vorahnung wäre welche mich warnen wollte
einer Chimäre halber kein Menſchenleben zu wagen ſo war
ich zu anderen Zeiten doch ganz anderer Meinung und klagte
mich an daß mir das heilige Feuer fehle welches diejenigen
beſeelen müſſe die zum Wohle der Menſchheit von einer
höheren Macht zu Trägern einer ſolchen Jdee auserkoren
worden ſind

Und nun plötzlich im Augenblick wo ich die Schwelle
meines Gemaches überſchritt war in mir jener Fanatismus
um Ausbruche gekommen der alle Schranken niederreißt

Was waren mir in dieſem Augenblick Walter und ſeine
Frau was meine Erbſchaft was die Gegenwart und die
Zukunft

Jch fühlte mich wie Columbus dem man endlich eine Flotille
anvertraut hatte um ſeinen Weltentraum zu prüfen
Jetzt oder nie hatte eine gebieteriſche Stimme in mir ge

rufen

Und ſeltſamer Weiſe war auch das Zaudern und Zagen
was mich jedesmal erfaßte und übermannte wenn ich an die
Behandlung eines ſolchen Kranken ging und meine neue Jdee
ſich mir aufdrängte es war verſchwunden Eine raſche
kalte Entſchloſſenheit war an Stelle deſſen getreten und auf
die Mahnung meines Geiſtes Jetzt oder nie hatte eine innere
Stimme faſt augenblicklich geantwortet Jetzt

Jch war ruhig und gefaßt wie faſt nie geworden Meine
Jdee mußte ſchmälich zu Grunde oder ſiegreich aus dieſem
Kampfe hervor gehen Die Entſcheidung mußt idliſtattfinden ch g winſte do erdn
Daß das Leben eines Menſ

die man ſich gewöhnt hat die

mann die innerhalb meiner vier Pfähle niſtende Vogelwelt derl

An kleineren

Wünſchen

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
Jn Mitteleuropa war das Baro

Windſtille allgemein ruhiges Wetter Mitteleuropa hatte trüben

Haparanda 17 Nord leicht be
Moskau 6

Breslau 0 Weſt mäßig bedeckt Wien 2 Weſt leicht wolkig

Jn der Nacht vom 7 zum 8 Febr entdeckte Herr Director

Unter Vorſitz des Landraths
Davier fand am Sonnabend im Lorbeerbaum die Wahl von

drei Mitgliedern des Kuratoriums der Lehrer Wittwen und

Wege halber waren von 154 Wahlberechtigten überhaupt nur 381

iſt ſo defekt geworden daß er ſeiner Zeit vernagelt wurde Es
liegt nun wie ich vernehme trotz Petitionirens der nächſten An
wohner beſagten Steges nicht in der Abſicht der Behörde einen
neuen Steg oder gar eine Brücke dort anzubringen Dienstag
d 11 d M Vormittags 11 Uhr findet nun beſtimmt die Feier
der Einweihung des neuen Volksſchul gebäudes

h wird nur der Oſtflügel mit 9 Knabenklaſſen
t die übrigen 21 Klaſſenzimmer bis Oſtern d J

fertig ſtellen zu können Auch die Mittelſchule hat eine ſolche
ewonnen daß ſchon einige Klaſſen anderweitig

kann es Aber ich habe inFolge dieſer Zaghaftigkeit viele Kämpfe mit mir ſelbſt durch

und zwar eines derer
roßen dieſer Welt zu nennen
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erich tigen daß das Feuer nicht wie man anfänglich vermuthete
dem Wohnhauſe des hieſigen Koſſäthen R entſtanden ſſt

ſondern wie ſich jetzt herausgeſtellt hat in dem Stallgebäude des
Hüfners M Auch die Redaktion des Schweinitzer Kreisblattes
wird erſucht ihre der SaaleZeitung ohne Quellenangabe nach
gedruckt Localnachricht danach zu berichtigen

Die Stadt Erfurt rüſtet ſich zur Aufnahme einer neuen
a 9igen Anleihe im Betrage von etwa 2,000,000 Mark Das
Activvermögen der Stadt beträgt 5,135,000 Mark gegenüber
einer Paſſivmaſſe von 1,925,000 Mark

Auf dem Exerzierplatze bei Wittenberg fanden vor
Kurzem die dort mit Planiren beſchäftigten Soldaten eine eiſerne
Bombe 15 30 Centimeter tief in der Erde Dieſelbe hatte eine
Stärke von 40 Centimetern war aber ſchon in drei Stücke zer
ſprungen Vermuthlich iſt ſie ein Belagerungsgeſchoß aus dem
Jahre 1813

Jn der Zuckerfabrik Brachſtedt Saalkreis verunglückte
der Fabrikarbeiter Stoye dadurch daß aus einem Hahne des
Saftſiedeapparates ein ſiedender Strom über ſeinen Oberkörper
ſtrömte und er bedeutende Brandwunden davontrug

Jn Buckau hat ſich ein Verein unter dem Namen
Städtiſcher Verein zu Buckau gebildet deſſen Spitze vorzugs

weiſe ges die in genannter Stadt immer mehr ſich breit
machende Socialdemokratie gerichtet iſt

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die unter Privat
Collatur ſtehende Schul und Küſterſtelle zu Löſſen Stadtephorie
Merſeburg Zum 1 Mai d J wird eine Lehrerſtelle an der
erſten eher zu Querfurt erledigt das Beſetzungsrecht
ſteht dem Magiſtrate zu Jm Dorfe Roßleben Ephorie Artern
ſind zu Oſtern d J zwei Lehrerſtellen von der königl Regierungzu Merſeburg zu beſehen Zum 1 April c kommt die erſte
Knabenlehrerſtelle zu Wettin zweite Landephorie Halle mit
welcher event das Rectorat verbunden wird durch Verſetzung
ihres jetzigen Jnhabers zur Erledigung Einkommen 1500
Patronat des Magiſtrats

4 Deſſau 9 Febr Unſer herzogliches Hoftheater kann
nur durch bedeutende Zuſchüſſe des Herzogs auf der Höhe
ſeiner Leiſtungen erhalten werden nun haben aber dieſe im
Jahre 1877 eine ſo enorme Summe erfordert daß man ſich
höhern Orts ernſtlich fragen mußte ob das Inſtitut ferner noch
auf ſeiner gegenwärtigen Stufe zu erhalten ſei Dagegen dem
Landtage eine Vorlage wegen Staatsſubvention zu machen ſträubt
ſich der Landesherr da er unliebſame Debatten vermeiden möchte

obwohl auch die Hoftheater in Berlin Dresden Hannover
u ſ w Staatszuſchüſſe erhalten Das Budget des hieſigen
Hoftheaters will man um 60 70,000 Mk erleichtern während
der Herzog 120 150,000 Mk zuſteuern will Es ſollen nun
Einſchränkungen inſofern gemacht werden als die Gagen der
Mitglieder deren Contrakte ablaufen bedeutend vermindert
werden ſollen Die Sommergagen würden in Wegfall kommen
ebenſo die zwei und dreifache Beſetzung einzelner Fächer das
Balletcorps würde aufgelöſt und wahrſcheinlich die Saiſon abge
kürzt werden Alle dieſe Erſparnißmaßregeln ſollen mit der
nächſten Saiſon im Herbſt d J ſchon in Kraft treten während
die Jnhibirung der Sommergagen ſchon mit Schluß dieſer Win
terſaiſon eintreten ſoll Natürlich ſieht man hier dieſen Verän
derungen mit Schmerz entgegen da man fürchtet daß hierdurch
das Hoftheater zu einem Jnſtitut untergeordneten Ranges herab
ſinken wird

4 Deſſau 11 Febr Nachdem der Plan der Stadt Köthendas dortige herzogi Schloß anzukaufen in Folge der Verlegung
des Landgerichts nach unſerer Stadt ſich zerſchlagen hat hat die
herzogl Staatsregierung dieſes Project zu dem ihrigen gemacht
und den Kaufvertrag mit dem Herzoge unter Vorbehalt der Zu
ſtimmung des Landtags abgeſchloſſen Die Staatsregierungbeabſichtigt das Schloß zur Unterbringung der in e be
findlichen Staatsbehörden zu verwenden Die betr Vorlage
wird dem Landtage ſofort bei ſeinem Zuſammentritt zugehen

Jn Jena hat ſich vor Kurzem ein ſog Thürin ger
Fiſchereiverein gebildet welcher beabſichtigt ſeine Wirkſamkeit
auf die Saale und deren Nebenflüſſe auszudehnen außer
dem aber auch in Teichen die Cultur von Edelfiſchen
zu fördern Der 40 Mitglieder zählende Verein hat eine Aus
führungs Commiſſion gewählt beſtehend aus den Herren
Dr Röttiker Zookloge aus Jena Rittergutsbeſitzer Wurm in
Porſtendorf Dr Huſchke Rittergutsbeſitzer Kammergutspächter
Amtmann Gräfe aus Zwätzen Rittergutsbeſitzer Voigt aus
Tümpling bei Camburg und Hotelbeſitzer Kurzhals aus Köſen
gWir werden auf dem Bodenbeſitze des großherzoglichen

ammergutes Zwätzen unweit Jena Einrichtungen zur Forellen
Schleien Aal und Karpfenzüchtung getroffen Außer den nicht
unbedeutenden Mitteln welche der landwirthſchaftliche Verein
JenaZwätzen dem Unternehmen zur Verfügung ſtellt wird auch
die großherzoglich weimariſche Regierung namhafte Zuſchüſſe
leiſten Für die weitere Entwickelung des Unternehmens wird
vorzugsweiſe Prof Dr Oehmichen in Jena eintreten

Die Zopfabſchneider tauchen wieder auf Jn Braun
ſchweig iſt am 8 d M einem 13 jährigen Mädchen auf dem
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g d die Leiche eines 40

v zur Schule ſein reiches Kopfhaar abgeſchnitten und geraubt
worden

einem Getreideſchuppen bei Gundersleben iſt am
ahre alten Mannes gefunden worden

Die näheren Unterſuchungen ergaben daß es der verſchollene
Kräuterhändler K aus Worbis ſei Ein Verbrechen wird nicht
vermuthet

Der ſächſiſch thüringiſche Bezirksverein des deutſchen Fleiſcher
verbands veranſtaltet in den Tagen des 26 27 und 28 Februar
eine Wurſt Fleiſchwaaren und Kochkunſt Ausſtel
lung im pfaffendorfer Fettre ofe zu Leipzig Mit derſelben
iſt eine Ausſtellung ſolcher Gegenſtände verbunden welche bei
der en dritation von Wurſt feinen Fleiſchwaaren c verwendet
werden

Der Erbprinz von Meinin gen wird nach den nunmehr
getroffenen Beſtimmungen nach ſeiner Vermählung mit der Prin
zeſſin Charlotte von Preußen und zwar nach der Rückkehr des
jungen Paares von der Villa Charlotte am 27 März ſeinen
Ein zug in der Reſidenz halten Eine Anzahl dortiger Damen
hat dem hohen Paar ein Hochzeitsgeſchenk gewidmet welches in
Meiningen am 10 und 11 d ausgeſtellt war

Vermiſchtes
Anläßlich ſeines Jubiläums empfing der Profeſſor Roſen

kranz in Königsberg u A vom Kronprinz ein zwei Seiten
langes W in welchem derſelbe zugleich im Namen
ſeiner Gemahlin den Jubilar mit eben ſo herzlichen wie huld
vollen Worten zu ſeinem Ehrentage beglückwünſcht und hervor
hebt wie gern er ſowohl wie die Kronprinzeſſin ſich der ver
ſchiedenen Gelegenheiten erinnert bei welchen ſie ſeine perſön
liche Bekanntſchaft machten

Attentat Dem Wiener Tagbl ſchreibt man Es
dürfte im gegenwärtigen Momente von beſonderem Intereſſe ſein
daß auf den General Lieutenant Trepoff auf den bekanntlich vor
einigen Tagen in Petersburg eine Dame zwei Schüſſe abfeuerte
bereits im Jahre 1876 alſo vor zwei Jahren im Sommer als
er in Franzensbad im Kaiſerpark allein während des Concertes
ſaß von einer ruſſiſchen Dame mittelſt eines Revolvers geſchoſſen
wurde und der Schuß daneben ſtreifte Selbſtverſtändlich rief
dieſes Attentat große Aufregung in dem Badeort hervor es
wurde aber von der franzensbader Behörde vertuſcht und
drang darüber nichts in die Oeffentlichkeit Trepoff verließ noch
am ſelben Tage mit dem 5 Uhr Nachmittags abgehenden Zuge
Franzensbad

Feuersbrunſt in Mainz Am Sonntag den 10 d M
Abends 27 Uhr v ein großes Brandunglück die Stadt Mainz
und Umgegend in Schrecken Der ſehr umfängliche Gebäude
Complex des St Rochushoſpitals ſtand an zwei Stellen in
Flammen welche ſich von einem dem Hoſpital gegenüberliegenden
de aus verbreitet hatten Faſt der ganze Dachſtuhl des

ittelbaues brannte nieder Herzzerreißend waren die Scenen
welche ſich in den Sälen der oberen Stockwerke die ganz mit
Kranken belegt waren ereigneten Unter Mithülfe der mainzer
und der aus den Orten in der Nähe von Wiesbaden herbei
geeilten Feuerwehren des Pioniercorps und der Truppen der
Garuiſon wurde man nach zwei Stunden endlich des Brandes
Herr Die Kirche mit dem Thurm des Hoſpitals der Dachſtuhl
von zwei Hauptflügeln und vier Häuſer ſind von dem raſenden
Element theils zerſtört theils ſtark beſchädigt

Eine Anzahl katholiſcher Adelsfamilien Schleſiens legtender Germania zufolge für den verſtorbenen Papſt auf
6 Wochen Trauer an Die Damen trauern die erſten 14 Tage
ganz ſchwarz in Wolle die zweiten vierzehn Tage ganz ſchwarz
in Seide die letzten vierzehn Tage ſchwarz und weiß die

n trauern die ganze Zeit mit Flor um Hüt und linken
erarmElectriſches Licht Siemens in Berlin hat kürzlich in

der telegraphiſchen Geſellſchaft die Anſicht geäußert daß die
Zeit in welcher das electriſche Licht das Leuchtgas verdrängen
werde wahrſcheinlich nahe bevorſtehe Die neueſten Maſchinen
ur Herſtellung electriſchen Lichtes erreichen mit einem Pfunde
ohlen den Lichteffect von 30 Pfund Gaskohlen koſten alſo unter

Berückſichtigung des Coakswerthes nur den fünfzehnten Theil
an Kohlen es handle ſich nur noch um gleichmäßigere Ver

theilung des Lichtes hJartlich Mein armes Weibchen Jch ſehe zu meiner
Betrübniß daß Du Dich ſehr langweilſt Was kann ich zu
Deiner Zerſtreuung thun Geh ein wenig aus

Lotterie
Berlin 11 Febr Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 157 königl preußiſchen Klaſſenlotterie fielen 1 Gewinn
à 15000 M auf Nr 10115 4 Gewinne à 6000 M auf Nr
27568 54742 61628 62362 38 Gewinne à 3000 M auf Nr 2972
10748 16853 17223 17297 20066 20172 22723 22923 25973 27734
29860 30542 31033 37697 42024 45819 50241 50244 53474 56322
56740 64766 65358 66808 66995 72939 74117 76595 77015 78349
83916 85346 89556 89557 90177 91140 91435

55 Gewinne à 1500 M auf Nr 4730 5132 11329 13303

52201 52574 53586 539785 55554 56930 57331 57627 58754 60490
60526 60653 61553 62837 63139 65080 67560 68726 71451 73197

73902 75153 77110 79831 82175 82669 84397 88846 89959

64 Gewinne à 600 M auf Nr 619 1273 2144 3708 3863
4401 5070 5248 5568 9039 10571 12100 12456 13470 15580 16518
18388 18592 21288 21404 21665 22707 22942 23173 24795 29152
29358 29965 35873 38446 38921 39654 40873 41941 44286 45623
45699 47793 49136 50065 51089 52470 53648 54767 56980 57104
59904 59965 62653 68116 69733 70103 70733 72888 73854 73985
76509 79766 85850 88926 89695 91019 91572 91612

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 12 Febr Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 er 186 195 beſſerer 199 204 feinerbis 210 M bei ruhiger aber feſter Haltung Roggen 1000
150 153 M Die Stimmung war dafür heute beſſer bei mäßi
zem Angebot Gerſte 1000 Landgerſte geringe 174 186
eſſere 187 bis 195 M feine und Chevalier 198 204

bei unveränderter Haltung und Preiſen Gerſtenmalz 50 14,50
bis 15 M Hafer 1000 144 159 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo

165 168 M Koch Erbſen 180 bis 186ictoria Erbſen 180 204 M Vohnen 50 Kilo 19 bis
111 Linſen 50 10 13 M Kümmel 50 42 bis43 M Mais 1000 159 165 M Lupinen 1000 gelbe
129 M Kleeſaaten 50 roth 36 45 weiß 40 65
chwediſche 80 92 Gelbklee 16 18 Esparſett 16 19 M
Oelſaaten 1000 blauer Mohn 50 18 19 M Stärke
50 Kilo 22,50 23 M Spiritus 10,000 Liter Pro
cente loco unverändert Kartoffel 52 Rüben ohne An
ebot Rüböl 50 36,25 M Malzkeime 50 5 5,50M Futtermehl 50 7,75 8 M Kleie Roggen 6

Weizenſchaale 5 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50730 7,80 M Heu 50 8,25 M Stroh 50 Kilo 2,25 M
Halke 12 Febr Bericht von H Wagner Sohn

Heute war die Stimmung anhaltend matt Preiſe erfuhren aber
keine Veränderung Weizen 12 Säcke à 85 K br 200 210
Roggen 12 Säcke à 84 K br 150 153 M Gerſte 12 Säcke a
75 K br 165 174 feine u Chevalier 180 183 M Hafer
12 Säcke à 50 K br neuer 90 96 alter 99 M Mais
1000 K n 162 M Rapps 12 Säcke à 76 K br 315 318 M
Victoria Erbſen 12 Säcke 90 K br 204 219 M

Berliner Vörſe vom 11 Februar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 95,80 bzB 42 o Berg Märk VI 89,506

i6 590 do VII 103,10bze n e v bz 500 do IX 103,90 B
3 Staats Sch Sch 92,90 bz 4 Berl Anhalt C 98,60G

4 Ber Magd F 96,70 bz
Berl Stettin gar IV 102,10 bdo VII 99,25 v
4 Cöln Mind VI 99,25 bzG
4 HalleSor G gar 101,40bz
41200 z 4db Leipzig 100,90 B
40 do do B 86,506
59MainzLudwh 76 103,75 B
4 Oberſchl H 101,20 bzG
590 do 1869 103,40 G
590 do Coſ Odbg 103,756
59 KaſchauOderberg 63,50 bzG
4 h Rheiniſche
4 RheinNahe gar 101,75
Thüringer IV S 4 100,50 G

do V S 4/29/0 190,50bz
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 74,60 bz
BerlinAnhalter 86,75 bz
BerlinGörlitzer 15,75 bz
Berlin Hamburger 170,50 bz
Berl Potsd Magdb 79,00 bz

Präm Anleihe 1855 140,00 bzG
ur u Neumärk Pfbr 85,25 bz

Sä Pfandbr 49 94,25 bz
Sächſ Rentenbr 490 96,10 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 107,90bz
DeutſchGr C B Pfobr 100,00bz

Preuß Bodens Pfdbr 106,506G
do Central do 101 75bz
do Hyp Act do 94,30bz

Ruſſ BodenCr do 75,50bz
do Central do do 79,75 bz
Amerik Bonds 52/0fd 100,50bzG
J Rente 54,75 bz
do SilberRente 57,10 bzG

h e 74,30 bz
änier 858

Ruſſ Engl 50 1872 84,10 bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 107,75 bz
DiscontoComm 117,75 bz
LeipzigerCredit Anſt 106,60G
Magdeb Privatbank 195,50 B CölnMindener 90,50 bz
Meininger CreditBk 73,50 bzG d St 14,00 bzG
Oeſt Creditbank agdb Halberſt 106,25 bzReichsbank 155,90 bz do Stamm Pr B 68,25 bzG
Sag bzG Obecſchl ſif W c 97,75 bzGür Bank 75,25 bz erſchleſiſche Au C 122,60 bWeimariſche Bank 41,75 bzG do rich gar 5
Deſſauer Gas 161,50 bzB
Kön u Laurahütte 76,00 bzG
Phönix Bergw 43,00 B

do Iät B 32,00 B
Dortmunder Union 7,00 bzG
Bochumer Gußſtahl 27,50 G Oeſt Südbahn Lomb
Hörd HüttenV 26,75 bzG Rumäniſche 25,00 bzB

KaſchauOderberg 44,75 bz
Wygringer 115,60 bzG

o Lit B gar 90,25 bzB
do Lit C gar 99,75 bzG

Saalbahn St Pr 18,75 bz

15025 17344 17498 21349 23502 30536 30999 31468 33531 35124
35481 39221 42999 43295 44513 45950 46789 49309 50243 51203

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 11 Febr Ab Unterh 1,92 12 Morg 1 909

dabei geopfert werden konnte daran hatte ich noch keinen
Augenblick gedacht

Jch folgte ſeiner Aufforderung zog mir einen
Seſſel heran und ſetzte mich ihm gerade gegenüber und zwar
ſo daß ich ihn mit einem Blicke ganz und gar beherrſchen
konnte wenn ich es im Verlaufe der Unterhaltung für noth
wendig hielt

Sie werden ſich gewiß wundern über meinen ſpäten und
Jhnen ſicherlich unverhofften Beſuch, begann er

Jch war wohl erſtaunt darüber, erwiderte ich doch
kann ich mich nicht darüber wundern Ich weiß nicht ob Ew
Hoheit aich richtig verſtehen

Er ſah mich einen Augenblick verblüfft an dann fuhr er
mit der Hand über die Stirn

Wenn ich Sie recht verſtehen ſoll ſagte er glauben
Sie wahrſcheinlich den Grund meines Beſuches zu kennen

So iſt es in der That Hoheit
Darf ich Sie fragen welches nach Jhrer Anſicht dieſer

Grund iſt Jch bin neugierig zu erfahren ob es Jhnen
wirklich gelungen iſt richtig zu errathen
al Hoheit wollten ſich mit mir über Jrrſinn unter
alten

Wahrhaftigl Sie haben Recht So iſt es Doch kann
ich Jhnen kein abſolutes Compliment über Jhren Scharfſinn
machen denn ich kann mir ſeine Quelle leicht vorſtellen
Teſchendorf wird Jhnen erzählt haben daß ich oft und gerne
die Converſation auf dieſes unheimliche Thema lenke und da
Sie heute bei ihm Jhrer Curen erwähnten

So iſt es auch wirklich Aber ich habe auch meine Com
binationen erſt zur Hälfte ausgeſprochen Erlauben und wün
ſchen es Ew Hoheit daß ich fortfahre

Jch bitte Sie darum
Sie wollten mich in eine ſo eingehende Converſation über

den Wahnſinn verwickeln ſo reich an Details daß Sie ſich
einbildeten daraus eine Gewißheit zu erlangen

Der Prinz hob plötzlich den r in die Höhe aber als er
den feſten und energiſchen Blick bemerkte den ich auf ihn
heftete begann er wie am Nachmittag wieder mit den Augen
zu plinkern was ich ſeitdem ich im Zimmer war an ihm
noch nicht wahrgenommen hatte

Doch wenn Sie wünſchen daß ich fortfahre, ſagte ich
glaube ich auch Jhnen dieſe Gewißheit die Ew Hoheit er

langen wollte näher bezeichnen zu können

Er zauderte einige Secunden lang dann ſagte er wieder
und dieſes Mal mit faſt ſtotternder Stimme

Jch bitte Sie darum Herr Doctor
Sie wollten aus meinen Beobachtungen die ich Jhnen

mittheilen aus den Details die Sie von mir erfahren wür
den in einem Worte aus dem ganzen Bilde der Conver
ſation e Abends ſchmeichelten Sie ſich erkennen zu kön
nen ob

Jch hielt einen Augenblick inne dann ihn ſcharf anſehend
und faſt jede Silbe accentuirend fuhr ich fort

Ob Sie ſelbſt wahnſinnig ſind
Wie ein Schauder er es ſeinen Körper ſein Blick

ſenkte ſich zu Boden und ſeine beiden Hände preßten ſich faſt
krampfhaft vor ſeine Stirn So ſaß er eine ganze Weile

Endlich erhob er von Neuem den Kopf und mit faſt ſchüch
terner Stimme ſagte er

Sie haben Recht
Jch wußte es, erwiderte ich gelaſſen

Und wieder folgte eine Pauſe Jch ſah wie er mit ſich
kämpfte wie er ich weiß nicht was darum gegeben hätte eine
Frage die auf ſeinen Lippen brannte formuliren zu können

den Muth zu haben dieſelbe klar und deutlich auszu
ſprechen Jch hatte Mitleid mit ihm und beſchloß ihm zu
Hi zu n hr weiß ich HoheitSogar noch mehr weiß ich Hoheit

Was meinen SieWünſchen Sie immer noch daß ich in meinen Combinatio
nen den Grund Jhres Beſuches zu erkennen fortfahre

Ja freilich warum denn nicht
Sie ſagten ſich daß es vielleicht möglich wäre auf irgend

eine Weiſe vielleicht durch die Erzählung der erfundenen
Geſchichte einer dritten Perſon von dem Arzte der Jhnen
eute Nachmittag erzählt hat daß er der Jrrenpraxis eine
eſondere Aufmerkſamkeit gewidmet hat eine Meinungsäuße
run per en ob ſeiner Anſicht nach dieſe drittePerſon die Sie ſelbſt ſind wahnſinnig ſei oder nicht

Und dabei war Jhnen der fremde Arzt der willkommenſte
da Jhre hohe Stellung im Lande Jhnen ein ſolches Experiment
bei einem anderen hier in der Reſidenz nicht erlaubte

An dem ganzen Aeußeren des unglücklichen Prinzen konnte
man bemerken daß ich Punkt für Punkt richtig gerathen hatte
was übrigens wie der Leſer weiß nach der Converſation die
ich mit dem Hofrath nach der Entfernung ſeines Gaſtes ge
habt gar nicht ſchwer war

So ſetzte ich n jetzt habe ich Ew Hoheit Alles
geſagt was ich zu wiſſen glaube und fühle mich verpflichtet
hinzuzufügen daß ich mich freue daß Sie dieſen Gedanken
hart da er der Grund der hohen Ehre iſt die ich in dieſem
ugenblick genieße

Dieſe letzten Worte waren der Balſam den ich auf die
Wunde legte welche ihm die vorhergehenden geſchlagen hatten
Und um ihm das noch bemerklicher und deutlicher zu machen

Thronfolger des Landes ſaß der
einem einfachen Sterblichen die
men zu laſſen

Die Falle die ich ihm damit legte war ziemliaber e e We W r e In ine b
mich ſo man nannte früher in Dmiſſeſter Devotion daſitzen a re en
wieder das Selbſtbewußtſein ſeiner Stellung

hre ſeines Be

Er

hob u Kopf in die Höhe ſein Auge glänzte wieder
Und würden Sie das ſeltſam finden nach den Gerüchtwelche die Böswilligkeit über mich in unleuf geſetzt bar

fragte er mit feſter und ſicherer Stimme deren Klang ganz
eigenthümlich von dem abſtach mit welchem er einige Minuten
vorher zu mir geſprochen hatte

Jch darf mir nicht erlauben ein m über die Abſichten
Ew Hoheit zu fällen erwiderte ich verbeugend

Fortſetzung folgt

um die Wirkung noch zu erhöhen änderte ialtung meinen Blic S den Uneveus r
o wie ich es jetzt war ziemte es ſich daß man vor dem

ſoweit herabgelaſſen hatteſuched zukom

en
erwachte in ihm plötzlich

u t entſann ſichwer er ſei das heißt die zweite Perſon im Sanvel S er

e
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Subinission n 9 dw n
i lanirungs un arbeiten er aad lerräei Zubeder incl Aeferung der dazu erforderlichen Ma

iali lirung des Schulgrundſtücks an der Henriettenſtraßeſoll liegt Nfenticher Submiſſion verbungen werden Reſiigtn wollen

isihre u och den 20 Februar 1878 Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woſelbſt die Bedingungen Zeichnungen und

t offen liegen
Der Stadtbaurath

lags Auszüge zur EinſiAn Falle a den 9 Februar 1878
W Schultz

P P
Hiermit Ihnen die ergebene Mittheilaung dass ich am hiesigen Platze mit

dem heutigen Tage eine
Getreidehandlung speciell Iafergeschäft

eröffnete Grössere Posten gebe hier und Bahnhof Nauendorf ab
Indem ich mein Unternehmen Ihrem geneigten Wohlwollen bestens empfehle

wird es mein Bestreben sein dureh reelle und prompte Bedienung mir Ihr Ver
trauen zu erwerben und zu erhalten

Löhbejün den 11 Februar 1878

August Kiliam

n ou en d zV mnnmnnmrarne IIgeb ſf wünn 9 Wt well u n àMöbelfuſirwerk 4von

C Dettenborn 2 M jeder Größe über
Halle a S nimmt bei billigſtergr Märkerſtr 24 c PreisberechnungJer S C Pettenborne Möbelfabrikant
r ehe Pianinmo s

das Neueſte und Vollkommenſte in der Muſik zu Tanz und Concert
WMuſik 30 und noch mehr Stücke ſpielend ein Orcheſter von 8 Mann
erſetzend in 5 Größen bei

Gustav Uns in Halle a
untere Leipzigerſtraße

Blumen Fabrik von A BBiee
Varfüßerſtraße 158 I

empfiehlt elegante Ball Garnituren in reichſter Auswahl
Gold Silber und Braut Kränge

Die Hutfabrikvon August Berger
empfiehlt ihre W Strohhut Wäsche V ergebenſt

Tübecker Feuer Perſicherungs Geſellſchaft
Wir zeigen hiermit ergebenſt an daß wir dem Herrn

G Dölitzscher in Halle a kl Brauhausgaſſe 21
die Haupt Agentur für Halle a/S und Umgegend übertragen haben

Halle a/S den 6 Januar 1878 Die Gexeral Agentur
Bezugnehmend auf vorſteheude Bekanntmachung empfehle ich die Lü

becker Feuer Verſicherungs Geſellſchaft zur Uebernahme von Verſiche
rungen auf Gebände Mobiliar Waaren aller Art Maſchinen und
Gegenſtände der Landwirthſchaft zu billigen und feſten Prämien bei
denen der Verſicherte einer Nachzahlung nicht ausgeſetzt iſt

Zur Ertheilung jeder näheren Auskunft iſt der Unter eichnete gern bereit

Halle a S O Dölitzscher kl Brauhausg 21
5H e Vor den vielen nur auf S berechneten

Nachahenu an und den Verkäufern ſolcher unächter
aare wird dringend gewarnt

h

Rheinilcher Trauben Bruſt Honig
mit nebiger Verſchlußmarke des gerichtallein ächt lich anerkannten Erfinders in Flaſchen

J 2 Mk 3 ſt goldgelben Fl à Mk 12 mit rothen
J und I Fl à Mk 1 mit weißen Kapſeln in allen autori
J ſirten Depots in Halle a/S bei Sarr Helmbold

on

Guſtav Jkker Burgſtraße 46
Zu beziehen durch alle renommirten Apotheken

irrt Broſchüre Authentiſche Nachweiſe über die
Vorzüglichkeit des rheiniſchen TraubenBruſtHonigs als Haus Hülfs
und Heilnahrungsmittel gegen Erkältungsleiden der Athmungsorgane
wie Huſten Berſchleimung Aſthma Heiſerkeit Hals und BHruſtbe
ſchwerden Bluthuſten Keuch und Stickhuſten blauer Huſten der
Kinder allen Familien gewidmet mit vielen intereſſanten Daten und
Anerkennungen bekannter und angeſehener Perſönlichkeiten kann von
der Fabrik und aus jedem Depot gratis bezogen werden

T an 35 enn e e er

Heute Mittwoch

Grosses Extra Concert
mit bedeutend verstärktem Orchester

gegeben von früheren Mitgliedern der Menzel sehen Capelle unter Leitung des
Musikdirectors Herrn J Fritsch aus Zeit

Anfang Abends s Uhr

Mötel zur Wulpe
den 13 d Mts

Entree 30 Pfg

PROGRAM M
I Theil

1 Marsch aus Arnim v Hofmann neu
2 Ouverture zu Semiramis v Rossini
3 Wiener Blut Walzer v Strauss
4 Fantasie aus Troubadour für Violine

von Alard
vorgetragen von Herrn Musikdirector

FPritsech
5 Ein Tag im Gebirge Tongemälde von

A Schreiner

Sonntag den 17
e

G

und Gönner einlade

Groher Wiener Maskenball
S in beiden Sälen dese MAMühlen RErunnen

wozu ich außer meinen Schülern auch Freunde
Ergebenſt

Max Krause Tauzlehrer S
Alles Nähere in d folgenden Nummern d Ztg

II Theil
Ouverture 2 Fidelio v L van Beet

hoven
Einleitung zur Oper Loreley von M

Brueh
Zwei Ungarische Tänze v Brahms
a Du bist die Ruh Lied f Streich

quartett v F Schubert
by Abend Gedanken Lied f Streich

quartett v Brenner
10 Haiden Röschen Polka Mazurka von

J Pritsech

O 99

e Vorlänufige Anzeige Bl
Februar 1878

2 Kleinere Mittheilungen

Jagd Verpachtung

verbunden 2600 Morgen groß incl
Holzung foll

Wontag den 4 März d JSs
Mittags 2 Uhr

öffentlich verpachtet werden

macht
Zeit einfinden

Der Ortsvorſtand

Die Korbweiden

ſind zu verkaufen durch

Hausverkauf
Jn einer kleinen Stadt Thüringens

J ein Haus mit Hofraum Garten
tallung und ca 3 Morgen Feld wo

rin ſchon ſeit 40 Jahren ein flottes
Materialwaarengeſchäft betrieben wird
Umſtände halber ſofort zu verkaufen
Näheres unter W B 193 in der
Expedition d Ztg erbeten

Guts Verkauf
Ein Hufengut unweit Eiſenberg in

der Abtei von ca 43 Morgen ſeparirt
und in dem vorzüglichſten giſtande
ſteht Familien verhältniſſe halber mit
u ohne Jnventar ſofort zum Verkauf

Kaufliebhaber wollen ſich daher an
mich wenden

Eiſenberg am 7 Februar 1878
Advocat Füller Notar
Jch will mein in Cospe Nr 1 bei

Eilenburg gelegenes Gütchen von 10
Morgen mit ertragreichem großem
Sehr baldigſt ſehr billig verkaufen
Stellmacher Sattler ein Zimmermann
u ſ w würden ein ſehr gutes Aus
kommen finden H Müller

Jch beabſichtige

mein Gut in Holſtein
groß 300 Mrg beſten Bodens mitroßem verrſchaftlichen Wohnhauſe

ſehr guten Wirthſchaftsgebäuden ſowie

vollſtändigem Jnventar für 80,000 A
zu verkaufen Manassen

Hamburg Rathhausſtr 20

2 h Co Leipzigerſtraße 109 in Eilenburg bei Herrn e

Falcke Kräutergewölbe und in Bitterfeld bei

I

Inventar Auctiomin Sebenitsch bei MarKranstecdlt
Freitag den 15 gen er von Morgens 10 Uhr ab ſoll im

früher Pkeiffer ſchen Gute in Sebenitſch bei Mark
ranſtedt wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſämmtliches Jnventar beſtehend

aus 3 Pferden darunter 1 Stute
mit Fohlen n ez Stück Rindvieh e9 Schweinen ehnern CWagen1 ſehr guten Treſchmaſchine mit Schüttelzeng 1 Parthie Dünger

owie die completten Wirthſchaftsgegenſtände als Pflüge Eggen
2c 2c

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung verkauft werden

Lehrlings Gesuoh
In unserem Geschſt et eine Lehrlingsstelle frei die

wir durch einen gebldeten fangen Mann aus guter Vamilegorort oder Kommende Oatern zu besetzen wüns chen
Tausch Behrens Zuch pe Kunsthandlung

G

Einen faſt ganz neuen an Sattelhabe ich ſehr billig zu verkaufen
J Reuter 4 Vereinsſtraße 11

Glürricüm
Abſolut ſicheres z füratten und Mäuſe
Unter voller Garantie der Unſchäd

lichkeit bei allen Hausthieren Seitens
des Verfertigers
Apotheker E Stoermer in Breslau
Preis einer großen Doſe 2,50 Mark

direct zu beziehen vom Verfertiger oder
aus der Niederlage der Herren

M Waltsgott Halle a/S
Joh Braun San regnen
F Braden Nordhauſen

Jkker Bitterfeld
E Rottwitt Ziegenrück

e e e er BreslauEw Wohlgeboren theile ich hierdurch
mit daß die Ratten binnen 8 Tagen
verſchwunden ſind und ſomit ihr
Präparat Gliricin zur Vertilgung
dieſes Ungeziefers beſtens empfoh
len werden kann

Dominium NiederStruſe 6 Dec 1877
Kirſch

Die Jagdnutzung der Gemeinde Raß
nitz b Gröbers welche mit Rehjagd

im Gaſthof bei Wiktwe Kietz auf 6 Jahre
Die Be

dingungen werden daſelbſt bekannt ge
Pachtliebhaber wollen ſich zur

einer Fläche von mehreren Morgen
zwiſchen Kleincorbetha und Veſta aS

errn Förſter
Meyer in Goddula b Dürrenberg

Arnithol Central Perein für Sachſen u Thüringen
Verſammlung Donnerstag den 14 Februar Abends 8 Uhr im Vereins

locale 1 Vortrag des Herrn Traxdorf Die Tukana Rhamphastidae
Der Vorſtand

e

Japan f Iack Brodkörbe
auf beiden Seiten mit Perl
mutter Einlage ſtatt A 4,50
à Stück 3 Mark

Japan Theebretter noch in
verſchied Größen von 50 Pfg
an zu bedeutend herabge
ſetzten Preiſen Beſonders
mache ich noch auf die feinen
geschweiſtem Theebret
ter aufmerkſam

Ohinesische Arbeitskörbe
aus Bambusrohr à 60 1,00
1,25 und 1,50 je nach Größe
ſtatt 75 1,50 2,00 und 300

i Russisehe Holzschaalen
von 10 Pfg an bis zu 2 Mark
ſoweit noch Vorrath empfiehlt

die Theehandlung von

G Gröhe
e

Fran A Köppe
Markt 24

empfiehlt ſich zur Annahme

von Strohhüten zum
Waſchen Färben e
Neueſte Formen liegen vor

W
anz Unterricht im Rosenthal

Schnell leicht gut u willig Sonntags
u Donnerstags regelm Schüler werd in
jeder Unterrichtsstunde angenommen

Herren Kleidungsſtücke
werden ſehr gut gereinigt ausgebeſſert
ſchnell und h geſetzt von

ee n
Schneidermeiſter Gartengaſſe 6

Stühle werden geflochten Graſew 3 II

Bekannte feinſte friſche

Thüring Butter
in Pfd Stücken iſt wieder ange
kommen pr Pfd A 1,04

Friedr Günsech a gr Berlin

Feinſte Thür Tiſch
und Tafelbutter

à Pfd 100 bei
A Wrautwein

gr Ulrichsſtr 30

ff Limburger Küäſe
à St 25 bei
A Trautwein gr Ulrichsſtr 30
Hamburger Thee u Salbeiſt zu haben bei Kummerow

Giebichenſtein Böckſtr 6

JBaufſtellen
Reil und Wittekindſtraße gelegen
zu verkaufen Näheres

große Steinſtraße 63
Dem Herrn M Winkler zu ſeinem

heutigen Wiegenfeſte ein dreimal don
nerndes Hoch daß die ganze Tauben
gaſſe wackelt und der Dampfkeſſel zittert

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ziehung bis 7 MärzDer starken Nachfrage halber
habe ich noch einige
Albert Lotterie Loose a

Haupt Geld Gewinn 24000
zu beschaften gesucht

Ernst Waassengier

Damen Masken
vermiethet Clara Hudemann

Schulberg 14

Herren u Damen Masken
höchſt elegant und billig Trödel 7

Pressler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Restaurat z Engl Garten
Fleiſchergaſſe 13

Dienstag grosser Narrenabend

Restaurat Brockenhau

Harz 48 Vorderhaus
Neu eingerichtete

Localitäten
W Elegante Bedienung

Bier Haus
von O OttoFriedrichsſtraße 16
empfiehlt einen kräftigen Mittagstiſch

à 75 und 1
Reichhaltige Speiſenkarte Stamm

bendeſſen ächte Biere
Auch iſt noch ein Abend für meine

neue Kegelbahn frei
Restaurant Lindengarten

Heute Dienstag Abend
Kartoffel puſer

E Possin
Münchner Keller

Mittwoch Geſellſchaftstag
Friſche Pfannkuchen

ErholunginGiebichenlt
Donnerstag den 14 Februar

Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet

Th Ziegner
Krug grünen Kranze

DW Heute Mittwoch

Schlachtefestund Gesellschafts Abend
wozu freundlichſt einladet

Cröllwitz G Frönicke
Jahn scher Turnverein
S De Heute Abend 8 Uhr

Turnübung
in Thieme s Local

Auguſtaſtraße
Der Vorſtand

v

Stenogr Verein n Stolze
Mittw 8 Uhr b Wilke kl Klausſtr 8

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion à
25 für die halbe à 13 4 werden in
der Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrn
Neumann gr nagte e 3 und bei
Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verk

Ein Comité aus den Spitzen unſerer
Behörden beabſichtigt vor dem bevor
ſtehenden Abgange unſeres Bürger
meiſters Herrn Müller in Alsleben
a/S in ſeine neue Stellung nach Schlie
ben Kreis Schweinitz ein Feſtmahl zu
arrangiren um durch dieſes ihm für
die unſerem Städtchen dargebrachte
Aufopferung in ſeinem Amte zu danken
Damit dieſes Feſt der bisher von dem
Gefeierten geführten humanen Verwal
tung im vollen Sinne entſpreche wäre
es wünſchenswerth einen durch die
Staatsanwaltſchaft eingeleiteten Proceß
wegen angeblicher Beleidigung ſeiner
ſeits zurückzunehmen weil derſelbe in
einem größeren Kreiſe unſerer ange
ſehenſten Bürger nur Bitterkeit hinter

laſſen würde N N
Dank

Dem werthen Geſangverein zu Gle
ſien welcher mich durch den ſchönen
Geſang am Tage meines zurückgelegten
86 Lebensjahres ſo angenehm über
raſchte ſowie allen übrigen Gönnern
die mich noch beglückwünſchten was
meinem Herzen in meinem hohen Alter
ſehr wohlthat wollen hierdurch meine
dankbare Anerkennung freundlichſt ent
e nehmen

ockwitzb/Schkeuditz d 10 Febr 1878
Goldſtein

Veteran und Unteroffizier bei der 4
prov Jnv Compagnie in Eisleben
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